
Adventstreffen


Das Treffen am 4. Adventssonntag war Tradition. Genauso wie der Matjessalat mit 
frischen Brötchen und der Kiste Bier. Unbeeindruckt vom Wetter trafen sich die 
Mitarbeiter der Abteilung Logistik am Grillplatz im Vossholz. 

Rita war die letzten Jahre eher notgedrungen mitgegangen. Das Verhältnis zu den 
Kollegen war von jeher schlecht und hatte sich mittlerweile zu Mobbing ausgeweitet. 
Gespräche verstummten, sobald sie in die Nähe kam, man tuschelte hinter ihrem 
Rücken. Mal fehlte ihre Tasse, mal wurde Kaffee – oh, das tut mir aber leid – genau 
über ihren Unterlagen verschüttet. Ritas Arbeit litt, da ihr Informationen vorenthalten 
wurden und wichtige Akten von ihrem Schreibtisch verschwanden.

Sie hatte sich für den Matjessalat gemeldet. Nach mehreren Tagen ohne Kühlung 
verströmten die Fische einen unangenehmen Geruch, wirkten schleimig und grau. 
Sahne, Salz und Gurken sollten den üblen Geschmack überdecken.

Der Sonntag war neblig und trüb. Da ohnehin niemand auf Rita achtete, fiel es ihr 
leicht, ein eigenes Schälchen unbemerkt aus der Tasche zu holen. Alle anderen 
nahmen reichlich aus der großen Schüssel.

Rita wartete geduldig, bis der erste Kollege würgend ins Gebüsch lief. 

Sie lächelte zufrieden.
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